
  

Mehr Erfolg mit dem richtigen 
Know-how 

 

Mit unserem Grundkurs unterstützen wir Sie 
dabei, Kommunalpolitik effektiv mitzugestalten. 
Egal ob Sie gerade erst beginnen aktiv zu wer-
den oder schon Erfahrung haben. Dabei ver-
folgen wir ein ungewöhnliches Trainingskon-
zept: Themen wie Kommunalfinanzen, Stadt-
planung, Bürgerbeteiligung und kommunale 
Sozialpolitik werden kombiniert mit Moderati-
ons- und Gesprächstechniken sowie Verhand-
lungsstrategien- und Zeitmanagement.  
 

Unsere Trainer_innen und Referent_innen 
kommen aus Politik, Beratung und Verwaltung. 
Sie vermitteln Inhalte und Methoden seit vielen 
Jahren - fundiert und praxisnah. 
 

Ihre Bedürfnisse stehen im  
Vordergrund 

 

Die Weiterbildung ist speziell auf Kommunalpo-
litiker_innen sowie kommunale Nachwuchs-
kräfte und deren Bedürfnisse zugeschnitten. 
Als Kandidat_in für Kommunalwahlen und als 
Mitglied des Gemeinde-, Kreis- oder Ort-
schaftsrates und als Integrationsbeirat sind die 
Seminare für Sie genau das Richtige. Aber 
auch, wenn Sie sich an anderer Stelle engagie-
ren und dafür kommunalpolitisches Know-How 
benötigen, kann die KommunalAkademie wei-
terhelfen. 

 
Bildungszeit 
 

Das Seminar entspricht den Kriterien des 
Bildungszeitgesetztes Baden-Württemberg. 
Für beide Tage kann eine Freistellung beim 
Arbeitgeber beantragt werden. Die Friedrich-
Ebert-Stiftung ist durch das EFQM-Siegel 
qualifiziert und akkreditierte Anbieterin.  
 

Teilnahme und Kosten 
 

Die Teilnahme ist nur im Paket mit allen drei 
Modulen möglich.  
Teilnahmepauschale für alle drei Module: 
150.- EUR. Ermäßigter Beitrag für Schüler, 
Studenten, Arbeitslose: 100.- EUR. 
 

Die Teilnahmepauschale beinhaltet: Pro-
grammkosten, Unterbringung im Einzelzimmer 
und Verpflegung.  
 

Der gesamte Teilnahmebeitrag wird beim ers-
ten Modul in bar bezahlt. 
 

Veranstaltungsort 
 

Tagungshaus im Großraum Stuttgart. 

 
 

Anmeldung 
 

Anmeldung bis 15.01.2018 
unter: www.fes.de/lnk/ka2018a  
Wir verschicken ab der zweiten Januarwoche 
Eingangsbestätigungen.  
 
 

Veranstalter 
 

Fritz-Erler-Forum Baden-Württemberg 
Landesbüro der Friedrich-Ebert-Stiftung 
Werastraße 24, 70182 Stuttgart 
Tel.: 0711/ 24 83 94-40 
Fax: 0711/ 24 83 94-50  

https://www.fes.de/de/fritz-erler-forum/ 
 
Verantwortlich  
Vinzenz Huzel / Hannah Faber 
 

Veranstaltungsorganisation 
Sieglinde Hopfhauer 

 

 
 

 
 
 
Grundkurs in  
drei Modulen  
 
Fr. 02. - Sa. 03. Februar 2018 
Fr. 02. - Sa. 03. März 2018 
Fr. 13. - Sa. 14. April 2018 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

http://www.fes.de/lnk/ka2018a
https://www.fes.de/de/fritz-erler-forum/


  

 

Modul I 
 

 

Fr. 2. - Sa. 3. Februar 2018  
 

Kommunaler Haushalt 
und Finanzen 

 
Entscheidungen über den Haushalt und die 
Haushaltplanberatungen sind ein Kernstück 
kommunaler Politik. Hier werden die Weichen 
gestellt für die Zukunft der Gemeinde. Wer 
nicht weiß, wie ein Haushaltsplan zu lesen ist 
bzw. versteckte Botschaften nicht erkennt, 
kann als Gemeinderätin oder Gemeinderat nur 
bedingt mitbestimmen. 
Neben dem inhaltlichen Schwerpunkt wird es 
im ersten Grundkurs darüber hinaus auch um 
Grundlagen der Arbeit im Gemeinderat sowie 
Methodenkompetenzen bei Verhandlungen 
gehen. 
 
Kamingast: Christian Eheim (angefragt) 
Bürgermeister von Graben-Neudorf 
 
Beginn am Fr. 02.02.2018 um 16 Uhr 
Ende am Sa. 03.02.2018 um 18 Uhr 
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Modul II 
 
 

Fr. 2. - Sa. 3. März 2018  
 

Stadtplanung 
Stadtentwicklung 
Bürgerbeteiligung 

 
Damit Gemeinderäte und Gemeinderätinnen 
bei Fragen der Stadtplanung und Stadtent-
wicklung mitreden können, brauchen sie ein 
Grundverständnis der rechtlichen Rahmenbe-
dingungen. Und sie sollten auch eine Vorstel-
lung davon haben, welche Konsequenzen auf 
sozialer, ökologischer und wirtschaftlicher 
Ebene bestimmte Vorgaben in Bebauungs- 
oder Flächennutzungsplänen nach sich zie-
hen. Außerdem geht es im zweiten Modul um 
das Themen Bürgerbeteiligung und Öffentlich-
keitsarbeit. Welche Möglichkeiten gibt es Bür-
gerinnen und Bürger miteinzubeziehen? Wo 
liegen Chancen und Grenzen der Beteiligung? 
Neben den Fachthemen werden auch in die-
sem Modul Methodenkompetenzen vermittelt. 
 
Kamingast: N.N. Vertreter_in Landespolitik 
 
Beginn am Fr. 02.03.2018 um 16 Uhr 
Ende am Sa. 03.03.2018 um 18 Uhr 
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Modul III 
 
 

Fr. 13. - Sa. 14. April 2018  
 

Kommunale Sozialpolitik 
und Europa 

 
In vielen Äußerungen zum Thema Kommu-
nalpolitik spiegelt sich eine Haltung wieder, 
die Entscheidungen auf der kommunalen 
Ebene für rein sachbezogen und wertneutral 
hält. Dass aber auch in den Kommunen Ent-
scheidungen nach mehr oder weniger sozia-
len Kriterien gefällt werden können, gerät da-
bei mitunter aus dem Blickfeld.  
Thema wird zudem sein, wie sich Entschei-
dungen der EU direkt oder indirekt auf das 
Handeln der Kommunen auswirken und über 
welche Kanäle die Kommunen wiederum ihren 
Einfluss auf die europäische Ebene geltend 
machen. Und natürlich wird es auch in diesem 
Modul einen Block zu Methodenkompetenzen 
geben. 
 
Beginn am .Fr. 13.04.2018 um 16 Uhr 
Ende am Sa. 14.04.2018 um 18 Uhr 
 
Kamingast: Evelyne Gebhardt MdEP 
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Modul I 

Kommunaler Haushalt und Finanzen 
 

 
Freitag, 2. Februar 2018 
 

Check-in und Begrüßungskaffee bis 16 Uhr 
 

16:00 Begrüßung und Vorstellung durch  
 

Was bringe ich mit? 
Was brauche ich? 

 

Ablauf - Ziele - Regeln  
 

17:00 Grundlagen der Kommunalen Ar-
beit  

 

18:00 Abendessen  
 

19:00  Vorbereitung Kamingespräch  
 

20:00 Kamingespräch mit  
Christian Eheim (angefragt) 
Bürgermeister von Graben-Neudorf 

 

22:00  Feierabend  
 
 

Samstag, 3. Februar 2018 
 

09:00 Einstieg 
 

09:30 „Alles was Recht ist…“  
Christoph Beil 
Dipl. Verwaltungswirt 

 

11:00 Kaffeepause 
 

11:30 Grundlagen Kommunalfinanzen  
Michael Lucke  
Erster Bürgermeister a.D. 

 

13:00 Mittagessen 
 

14:00 Methodenkompetenz  
 Verhandlungsführung 

 

15:00 Rollenspiel zum Thema  
Haushalt 

 

17:30 Feedback und Schlussrunde 
 

18:00 Seminarende und Abreise 

 

Modul II 

Stadtplanung, Bürgerbeteiligung 
 
Freitag, 2. März 2018 
 

Ankunft und Begrüßungskaffee bis 16:00 Uhr 
 

16:00 Begrüßung und Ankommen 
 

16:30 Organisation Daseinsvorsorge 
 Was leisten kommunale Unterneh-

men?  
 Oliver Hoch (angefragt) 
  

18:00 Abendessen  
 

19:00  Vorbereitung Kamingespräch  
 

20:00 Kamingespräch mit  
N.N. (Vertreter_in Landespolitik) 
 

22:00  Feierabend  
 

Samstag, 3. März 2018 
 

09:00 Einstieg 
 

09:30 Grundlagen der Stadtplanung 
 Norbert Schröder-Klings 
 Stadtdirektor a.D. / Rechtsanwalt 
 Freiburg 
 

11:00 Kaffeepause 
 

11:30 Gemeinsam gestalten 
Stadtentwicklung und Bürgerbetei-
ligung in Theorie und Praxis  
Prof. Dr. Richard Reschl 

 

13:00 Mittagessen 
 

14:00 Methodenkompetenz 
Projektplanung und Präsentation 

 

15:00 Praktische Übungen zum Thema 
Stadtplanung und Bürgerbeteili-
gung 

 

17:30 Feedback  
 

18:00 Seminarende und Abreise 

 

Modul III 

Kommunale Sozialpolitik und Europa 
 
Freitag, 13.  April 2018 
 

Ankunft und Begrüßungskaffee bis 16:00 Uhr 
 

16:00 Begrüßung und Ankommen 
 

16:30 Europa und die Kommunen 
René Repasi (angefragt) 
European Research Centre for 
Economic and Financial 
Governance (EURO-CEFG),  
Rotterdam 

 

18:00 Abendessen  
 

19:00  Vorbereitung Kamingespräch  
 

20:00 Kamingespräch mit  
Evelyne Gebhardt MdEP 

 

22.00 Feierabend 
 

Samstag, 14. April 2018  
 

09:00 Einstieg 
 

09:30 Kommunale Sozialpolitik  
 Referent: Michael Lucke  
 Sozialbürgermeister a.D. Tübingen 
 

13:00 Kaffeepause 
 

11:30 Zuwanderung und Integration in 
den Kommunen 
Referentin: Anne Kathrin Müller 
(Soziologin, kommunale Integrati-
onsbeauftragte) 

 

13:00 Mittagessen 
 

14:00 Methodenkompetenz  
 Fahrstuhlübung 

 

15:00 Konzeption zur Sozialpolitik 
 

16:30 Feedback und Schlussrunde 
 

17:00 Seminarende und Abreise 


